


Programm

• Begrüssung und Einführung

• Wie werde und bleibe ich Politikerin?

• Was ist und kann PROMOFemina

• Scuol und Val Mustair unter der Lupe

• Austausch: Was können wir tun?

• Apéro und Ausklang



Warum?

• Vorbildfunktion

• Gleichstellung als Grundrecht

• Chancengleichheit

• Einbezug unterschiedliche Lebenswelten

• Vielfältige Sichtweisen für komplexe Fragestellungen



«Ist der neue Besen Frauenstimmrecht erst mal 
abgenützt, so wird der politische Eifer und die 

Bereitschaft der Frauen zur Übernahme 
untergeordneter politischer Ämter sehr bald 

abschwächen – sie werden sich wieder 
naheliegenden Aufgaben zuwenden.» 

Leserbrief 1968



1920



Amt für Gemeinden, im Januar 2024



Amt für Gemeinden, im Januar 2024



Die Pionierinnen

Ida Derungs (CVP) 
Erste Standespräsidentin 1986

Lisa Bener (FDP)

Elisabeth Lardelli (SVP) 
Erste Nationalrätin 1994



PROMO Femina
Politisches Engagement in der Gemeindepolitik
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Projekt «PROMO Femina»
Projektteam Abteilung Chancengleichheit,

Kanton Appenzell Ausserrhoden

Kompetenzzentrum Integration und 
Gleichstellung, Kanton St.Gallen

Kantonales Amt für Gleichstellung 
und Familie, Kanton Wallis

Fachstelle Gleichstellung, 
Kanton Zürich

Stabsstelle für Chancengleichheit 
von Frau & Mann, Kanton Graubünden

FH 
Graubünden
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«Mandatskreislauf» 
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Projekt «PROMO Femina»
Prozess



Kandidatur Amtsführung

Strukturelle Rahmenbedingungen 14

01 / Mangelnde Transparenz und fehlendes Wissen über Gemeindepolitik

02 / Mangelnde Transparenz und fehlendes Wissen über Gemeindebehörden

03 / Anstoss und falsche Ansprache

04 / Unsicherheit bezüglich der persönlichen Eignung

05 / Sorge vor der Bürde als Einzelwahlkämpferin

06 / «Grauen» vor der Nicht-Wahl

07 / Respekt vor den Aufgaben oder Angst vor Überforderung

08 / Schwieriger Start in das neue Amt

09 / Komplexität der Gemeindepolitik

10 / Unzeitgemässe Strukturen

11 / Ungenutztes Potenzial der Digitalisierung

12 / Bedürfnis nach langfristiger Vernetzung

13 / Rechtliche Hürden

14 / Schwierige zeitliche Vereinbarkeit des Amtes

15 / Fragliche finanzielle Vereinbarkeit des Amtes

16 / Herausfordernde berufliche Vereinbarkeit des Amtes

17 / Fehlendes politisches Interesse bei Schülerinnen

17 Herausforderungen
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120 Massnahmen

Mangelnde Transparenz und fehlendes Wissen über Gemeindepolitik

01 Niederschwellige Informationsveranstaltungen durch Gemeinde durchführen

02 Niederschwellige Informationsveranstaltungen durch Lokalparteien/Netzwerke durchführen

03 Tag der offenen Tür durchführen («Gemeindeverwaltung öffnet die Türe»)

04 Kommunikation über Gemeindepolitik aktiv und zielgruppengerecht (unterschiedliche Kanäle) ausgestalten und 
Berichterstattung in den Medien fördern

05 Teilnahme der amtierenden Gemeindeexekutivmitglieder an Veranstaltungen fördern

06 Gemeinde-App zur Verfügung stellen

07 Informationsbereich zur Gemeindepolitik auf Gemeindewebseite einrichten

08 Aktive Frauen als «Botschafterinnen» einsetzen

https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/1/
https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/2/
https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/3/
https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/4/
https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/5/
https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/6/
https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/7/
https://promofemina.fhgr.ch/massnahme/8/
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Beispiel einer Massnahme

Eine Gemeinde kann (Informations-)Veranstaltungen durchführen, an welchen konkrete politische Themen der 
Gemeinde nähergebracht werden. Dabei stehen amtierende Behördenmitglieder für Fragen aus dem Publikum 
zur Verfügung und nehmen Hinweise und Bedürfnisse aus der Bevölkerung auf. 

Praxisbeispiele:
Landkreis Biberach (DE) / Informationsveranstaltung
Gemeinde Otelfingen ZH / Behördenvorstellung

Die Details aller 122 Massnahmen finden Sie im Online-Tool unter promofemina.fhgr.ch.

 

         Niederschwellige Informationsveranstaltungen durch Gemeinde durchführen

https://www.biberach.de/aktuelles/presse/pressearchiv-zurueck-bis-2006/pressearchiv-2018/pressemitteilungen-2018-detailansicht/article/informationsveranstaltung-von-frauen-fuer-frauen-zeigt-wege-in-die-kommunalpolitik-auf.html
https://promofemina.fhgr.ch/wp-content/uploads/sites/10/2022/04/1_Behoerdenvorstellung_2021_Gemeinde-Otelfingen.pdf
http://www.promofemina.fhgr.ch/
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Projekt «PROMO Femina»
Plattform für Aktionen und Akteur:innen

Netzwerk

Frauen

Gemeinde

Parteien



promofemina.fhgr.ch
ein Gemeinschaftsprojekt
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19

Gemeinde Scuol «unter der Lupe»

Alle 482
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Gemeinde Val Müstair «unter der Lupe»

Alle 482



Was können wir tun?
Offener Raum für Diskussionen, strukturiert nach den vier 

Bezugsgruppen von PROMO Femina: Netzwerke, Frauen, Gemeinden

und hier & heute: Gewerbe



«Themenecken» 

 Netzwerke     Frauen          Gemeinden        Gewerbe



PAUSE



die Prinzipien des
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Netzwerke



26

Frauen



27

Gemeinde
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Gewerbe
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